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 ist eine innovative Rezeptur und intensives Breitband-Synbiotikum, das eine Auswahl an 
wissenschaftlich geprüften probiotischen Bakterienstämmen enthält, die sich besonders durch Ihre positive Wirkung auf 
den Erhalt einer ausgewogenen Vaginalflora und auf die Bekämpfung vaginaler Infektionen auszeichnen. Diese Rezeptur 
ist mit Präbiotika natürlicher Herkunft ergänzt. 
Die von uns verwendete, auf reinem Wasser basierende enterale Kapselbeschichtung GPSTM garantiert, dass die 
Probiotika in vollem Umfang gegen die aggressiven Bedingungen im Magen geschützt werden. Die lebensfähigen 
Mikroorganismen erreichen lebend den Darm, um dort maximale therapeutische Wirkung zu entfalten.1 
 
Jede Kapsel  liefert 55 Milliarden KbE (5,5 x 1010) probiotische Mikroorganismen aus 16 nützlichen 
Stämmen (10 davon menschlichen Ursprungs, 5 aus Milchprodukten und 1 pflanzlicher Herkunft), davon über 31 
Milliarden KbE Lactobacillus rhamnosus und Lactobacillus casei. Diese zwei Spezies menschlichen Ursprungs überwiegen 
in der Vaginalflora und erzeugen Milchsäure, die für einen sauren pH-Wert sorgt, um der Vermehrung von pathogenen 
Bakterien und Pilzen vorzubeugen. Unsere neue Formel enthält Lactobacillus crispatus und Lactobacillus gasseri, zwei der 
häufigsten Probiotika der vaginalen Mikrobiota, sowie Bifidobacterium breve und Lactobacillus johnsonii. Diese Rezeptur 
umfasst darüber hinaus zwei Arten des Bifidobacteriums, die typischerweise das Kolon besiedeln und das Immunsystem 
stärken. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Code: 2168 (30 Kapseln) 

 

ZUTATEN: 
Kartoffelstärke, Probiotika (55 Milliarden geprüfte, lebensfähige 
Mikroorganismen pro Kapsel, aus 16 Bakterienstämmen, siehe Nährwerte) 
Inulin (aus der Zichoriewurzel (Cichorium intybus)), Arabinogalactan (aus 
Larix laricina), Antioxidationsmittel: L-Ascorbinsäure, Trennmittel: 
Magnesiumsalze von pflanzlichen Speisefettsäuren, magensaftresistente 
pflanzliche Kapsel GPSTM (Überzugsmittel: Hydroxypropylmethylcellulose; 
Wasserlösung für die enterale Schutzschicht; reines Wasser) 
 
NÄHRWERTE: 1 Kapsel 2 Kapseln 

 (677 mg) (1.354 mg) 
Lactobacillus rhamnosus UB51151 ..............  19 Mrd. KbE .........  38 Mrd. KbE 
Lactobacillus casei UB14991 ........................  12 Mrd. KbE .........  24 Mrd. KbE 
Lactobacillus plantarum UB27832 .................  8 Mrd. KbE .........  16 Mrd. KbE 
Lactobacillus acidophilus UB59971 ...........  5,25 Mrd. KbE ......  10,5 Mrd. KbE 
Bifidobacterium bifidum UB42801 .................. 2 Mrd. KbE ...........  4 Mrd. KbE 
Bifidobacterium breve UB86741 ....................  2 Mrd. KbE ...........  4 Mrd. KbE 
Bifidobacterium longum UB76911 .................  2 Mrd. KbE ...........  4 Mrd. KbE 
Lactobacillus crispatus UB47191 ...............  750 Mio. KbE ........  1,5 Mrd. KbE 
Lactobacillus gasseri UB81411 ..................  750 Mio. KbE ......... 1,5 Mrd. KbE 
Lactobacillus johnsonii UB33943 ...............  750 Mio. KbE ......... 1,5 Mrd. KbE 
Lactobacillus paracasei UB19783 ..............  600 Mio. KbE ........  1,2 Mrd. KbE 
Lactobacillus helveticus UB72293 ..............  500 Mio. KbE ..........   1 Mrd. KbE 
Lactobacillus reuteri UB24193 ...................  500 Mio. KbE ..........   1 Mrd. KbE 
Lactobacillus acidophilus LA-141 ...............  300 Mio. KbE .......  600 Mio. KbE 
Lactobacillus casei LC-113 .........................  300 Mio. KbE .......  600 Mio. KbE 
Lactobacillus rhamnosus GG1 ....................  300 Mio. KbE .......  600 Mio. KbE 
Inulin .....................................................................  10 mg ...................  20 mg 
Arabinogalactan (AOS) ..........................................  10 mg ...................  20 mg 
KbE: Koloniebildende Einheiten. Mio.: Millionen; Mrd.: Milliarden. 
Ganzzell-Bakterien. Herkunft der Stämme: 1Mensch, 2Pflanzen, 3Milch 

 

Aufbau der Vaginalflora 
 
Synbiotikum 
 55 Mrd. KbE pro Kapsel GPSTM 
 16 Bakterienstämme 

mit u. a. L. rhamnosus 
 Inulin und Arabinogalactan 

 
 

In ISO 17025 akkreditiertem Labor getestet 
 

Stark und spezifisch 

IST ERHÄLTLICH ZU: 
30 Kapseln mit je 55 Milliarden KbE 

 

VERZEHREMPFEHLUNG: 
Täglich 1-2 Kapseln. Mindestens 2-3 
Stunden vor oder 2-3 Stunden nach 
der Einnahme von Antibiotika 
einnehmen 

HINWEIS: Bei einer Immunschwäche (z. B Lymphon oder AIDS) sowie bei Übelkeit, Erbrechen, Fieber, blutigem Durchfall 
oder starken Bauchschmerzen sowie in besonderen medizinischen Situationen sollten Sie vor der Einnahme Ihren 
Therapeuten fragen. Bei sich verschlimmernden oder länger als drei Tage andauernden Beschwerden brechen Sie die 
Einnahme ab. Die bräunliche Farbe stammt vom natürlichen Braun der Bifidobakterien. Die magensaftresistente Kapsel 
GPSTM schützt das Produkt vor dem Magensaft und sichert ihre 100%ige Stärke. Vorzugsweise im Kühlschrank lagern 

MAGENSAFTRESISTENTE 
PFLANZLICHE KAPSEL GPSTM: 
Überzugsmittel: Hydroxypropyl-
methylcellulose; Wasserlösung für die 
enterale Schutzschicht; reines Wasser 
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Ein gesundes Gleichgewicht der Gattungen Lactobacillus und Bifidobacterium im Darm ist von grundlegender Bedeutung, 
um schädliche Mikroorganismen zu beseitigen und ein Darm-Habitat zu schaffen, in dem das übermäßige Wachstum 
opportunistischer Mikroorganismen unterbunden wird. Die Vagina hat viele Spezies des Lactobacillus mit dem Darm 
gemeinsam. Diese nützlichen Stämme erzeugen Milchsäure, die wiederum gegen durch Hefepilze der Gattung Candida 
verursachte Infektionen und bakterielle Vaginose wirkt. 
Mehrere Studien haben bewiesen, dass sich die Lactobacillus-Arten (rhamnosus, gasseri, crispatus, reuteri, plantarum, 
acidophilus) bei oraler Verabreichung innerhalb einer Woche in der Vaginalschleimhaut ansiedeln.1-7 Die Verabreichung 
von Lactobacillus rhamnosus und Lactobacillus reuteri gemeinsam mit einer Antibiotika-Therapie (Metronidazol) 
verbessert die Ergebnisse bei Erkrankung an bakterieller Vaginose.8-9 Lactobacillus gasseri und Lactobacillus johnsonii 
produzieren Milchsäure und Wasserstoffperoxid, die in der Lage sind, die mit Vaginose verbundenen Krankheitserreger zu 
beseitigen.10-12 Lactobacillus crispatus ist in der Lage, das Wachstum von Candida albicans zu hemmen, das die vaginale 
Candidose verursacht.13-14 

 enthält weitere Lactobacillus-Arten, die das breite Spektrum der vorteilhaften Wirkungen der vielseitigen 
Rezeptur zusätzlich stärken.  
Darüber hinaus enthält  4 Milliarden KbE Bifidobacterium bifidum und Bifidobacterium longum.15-20 Diese 
probiotischen Bakterien besiedeln typischerweise das Kolon, wo sie die Leistung des Immunsystems stärken. 
 
Inulin ist ein pflanzliches Fructooligosaccharid (FOS), das aus der Wurzel der Zichorie (Cichorium intybus) gewonnen wird. 
Es hat präbiotische Wirkung, d. h. es sorgt für ein adäquates Milieu, in dem sich die Probiotika / nützlichen 
Mikroorganismen schneller und in größeren Mengen vermehren.21-23 Es erhöht die Bakterienpopulation der Probiotika-
Gattung Bifidobacterium im Kolon, verringert toxische Stoffwechselprodukte und schädliche Enzyme. Außerdem beugt es 
pathogener und autogener Diarrhö vor, verhindert Verstopfung und schützt die Leberfunktion.24 
 
Arabinogalactan ist ein pflanzliches Arabinoogliosaccharid (AOS), das aus der Ostamerikanischen Lärche (Larix laricina) 
gewonnen wird. Dieses exzellente Präbiotikum erhöht die Produktion von kurzkettigen Fettsäuren, insbesondere Butyrat 
(aber auch Propionat und Acetat), die als Substrat zur Energiegewinnung durch die Epithelzellen des Kolons wirkt und die 
Darmschleimhaut schützt. Arabinogalactan aktiviert die immunologische Reaktion und stimuliert selektiv das Wachstum 
und die Aktivität der probiotischen Bakterien.25 Dank seiner Fähigkeit, das Anhaften von Bakterien zu reduzieren, trägt es 
zur Bekämpfung von Infektionen bei.26-27 Außerdem verringert es den pH-Wert im Darm und verbessert die Absorption 
von Mineralstoffen.27-30 
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Die hier aus der Fachliteratur zusammengestellten Informationen ersetzen nicht den medizinischen Rat eines Therapeuten 
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Die empfohlene tägliche Verzehrsmenge darf nicht überschritten werden. Nahrungsergänzungsmittel sollten nicht als 
Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und gesunde Lebensweise verwendet werden 
 

Vorzugsweise im Kühlschrank lagern. Außerhalb der Reichweite von kleinen Kindern aufbewahren 
 

Das Produkt ist ohne Zusatz von: Weizen, Ei, Zitrusfrüchten, künstlichen Farb-, Geschmacks- und Konservierungs-
stoffen 
 

N A H A N I-Produkte sind nicht-rezeptpflichtige Nahrungsergänzungsmittel 


